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MASSENTOURISMUS

GEDENKSTÄTTENSEMINAR NACH
AUSCHWITZ UND KRAKAU

15. - 21. MAI 2022

DAS SEMINAR
Auschwitz gilt seit Jahren als DAS Symbol des
Holocaust und mutiert zunehmend zu einem (Dark-)
Tourismusmagneten. Dies führt zu erschreckenden
Bildern: Während die einen auf einem der größten
Friedhöfen der Welt um ihre Angehörigen trauern,
laufen die anderen in Bermuda und Badelatschen
über den gleichen Ort, um Selfies für die daheim
Gebliebenen zu schießen. 

Auschwitz ist ein Ort der ikonischen Bilder, die in
Medien - ob Presse, Film oder Fernsehen - omniprä-
sent sind. In diesem Seminar beschäftigen wir uns
daher mit der wechselseitigen Wirkung von Bild und
realem Ort sowie der Geschichte des Ortes und seine
Wirkung.

Das Seminar ist auf max. 25 Personen begrenzt.



Das Heinz-Kühn-Bildungswerk ist seit 1975 eine
staatlich anerkannte Weiterbildungseinrichtung
in Nordrhein-Westfalen.

Wir organisieren Seminare zur politischen
Erwachsenenbildung, um das demokratische
Verantwortungsbewusstsein zu stärken, die
kritische Urteilsbildung zu fördern und den Dialog
unterschiedlicher gesellschaftlicher Gruppen zu
ermöglichen.

5.4.2 See-, Schiffs-/Bahn- Busreisen:
Bei einem Rücktritt bis zum 30. Tag
vor Reisebeginn 20%, ab dem 29. bis
zum 22. Tag vor Reisebeginn 35%, ab
dem 21. bis zum 15. Tag vor Reisebe-
ginn 50%, ab dem 14. bis zum 8. Tag
vor Reisebeginn 80%, ab dem 7. bis
zum letzten Tag vor Reisebeginn und
bei Nichtantritt der Reise 95%.

AUSZUG 
AUS DEN AGB

AGBs unter https://www.hkb-nrw.de/

299 €
TNB:

(EZZ: 102 €)

UNSER ANGEBOT

Dieses Seminar bietet eine Begegnung mit
dem größten Vernichtungslager in der NS-Zeit.
 
Es findet eine Auseinandersetzung mit medi-
alen Bildern statt, um dem Grund auf die Spur
zu gehen, weshalb Auschwitz zu DEM Symbol
des Holocaust wurde. 

Darüber hinaus wird die wechselseitige Ein-
flussnahme von Medien und Gesellschaft mit
den authentischen Orten thematisiert.

INHALTE & PROGRAMM

Einblick in die polnische Geschichte
Auseinandersetzung mit den Orten der
NS-Gewaltherrschaft in Oświęcim und
Kraków
Die jüdische Kultur und das jüdische
Leben in Polen vor und nach 1945
Besuch der KZ-Gedenkstätten
Auschwitz und Auschwitz-Birkenau
Nutznießer oder Held? Thematisierung
von Schindler als Mann zwischen Täter
und Retter
Bilder über Auschwitz:
Auseinandersetzung mit medialen
Bildern und ihre Auswirkungen

15.-21 .  MAI 2022

INFORMATIONEN ALLGEMEINEN
INTERESSES

Für dieses Seminar besteht für
Arbeitnehmer*innen die Möglichkeit,
Bildungsurlaub zu beantragen

Dieses Seminar ist nicht für
mobilitätseingeschränkte Personen
geeignet. Sprechen Sie uns bei Frage
darauf an

DAS HEINZ-KÜHN-BILDUNGSWERKDAS BIETEN WIR
4 Übernachtungen/ Halbpension
An- und Abreise über Nacht im
modernen Fernreisebus/
Alternativ Eigenanreise

Alle Eintritte, Führungen und
Gespräche inklusive
Seminarleiter und Seminar-
unterlagen

Corona: Für dieses
Seminar gilt die 2G-
Regel.

Es können nur geimpfte
und genesene Menschen
an diesem Seminar
teilnehmen.


